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�
Am� Dienstag� waren� die� Giesensdorfer� mit� der� Zaubertrankschule� dran� und� stellten� schon� die� wichtigsten
Zaubertrankzutaten�für�die�Kinder�bereit.��
�

��� �
�
Hergestellt� werden� konnte� der� Felix� Felicis� Glückstrank,� der� Stärkungstrank� und� auch� ein� Plappertrank.� Für� diese
Zaubertränke� brauchte� man� unter� anderem� Mondsteinsaft,� hüpfende� Gifttierschweine� und� so� einiges� mehr� an
herausfordernden�Zutaten.�
�

��� �
�
Ihr�eigenes�Zaubertränke�Rezeptbuch�durften�Sie�ebenfalls�mitnehmen,�dazu�musste�vorher�noch�ein�wenig�„gebastelt“�
werden.�Sicher�konnten�auch�einige�Kinder�ein�paar�neue�Zaubersprüche.�Passen�Sie�bloß�auf,�dass�sie�nicht�plötzlich
verzaubert�werden,�die�Kinder�sind�doch�gut�geschult�darin!�
�
Am� � Mittwoch,� den� 28.3.� gingen� dann� 13� Zauberlehrlinge� mit� Professorin� Franke� und� Professorin� Lindemann� in� den�
„kieztreff“� um� ihre� Zauberstäbe� auszuwählen.� Im� „kieztreff“� wurde� ihren� Zauberstäben� einen� individuellen� Schwung
gegeben,�mit�etwas�Schleifpapier�und�einem�Anspitzer.�Danach�wurde�sie� in�den�passenden�Farben�angemalt�und�mit�
Glitzerfolie�und�Sternen�verziert.�Die�Professoren�überprüften�die�Gestaltung�der�Stäbe�und� lackierten�sie,�damit�alles
hielt.�Um�die�Zauberstäbe�auch�auf�ihre�Funktion�zu�überprüfen,�veranstalteten�wir�noch�ein�kleines�Zauberturnier,�wo
sich� die� Kinder� verwandelten.� Angefangen� von� Fröschen� über� Drachen� hin� zu� Papageien.� Ein� Glück� können� die
Professorinnen�Franke�und�Lindemann�auch�ohne�Zauberstäbe�zaubern�und�konnten�so�alle�zurück�in�Menschenkinder
verwandeln,�so�dass�wir�pünktlich�wieder�in�der�EFöB�waren.�
�
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�
Am�29.3.�hatten�wir�dann�die�große�Ehre�einen�echten�Zauberer�kennenzulernen�und�ihm�bei�der�Arbeit�zuzusehen.�Der
Zauberer�Baru�Cha�nahm�uns�auf�eine�Reise�der� Illusionen�mit.�Wir�waren�oft�mehr�als�verblüfft�und�begeistert.�Herr
Barucha�bietet�übrigens�in�der�Giesensdorfer�Schule�eine�Zauber�AG�an,�bei�der�noch�viel�mehr�Kinder�zaubern�lernen�
können!���
�

��� �
�
Unsere� „Harry�Potter�Woche“� wurde� mit� einer� Abschlussparty� � am� 30.3.12� beendet.� Dieses� Mal� wuselten� 27� kleine
Zauberer�mit�Zauberstäben�und�teilweise�auch�mit�Umhang�in�das�KiJuNa,�um�dort�gemeinsam�zu�feiern.�Uns�erwartete
dieses�Mal�kein�Kinosaal�oder�einfach�nur�ein�großer�Raum.�NEIN!�Wir� traten�auf�ein�Quidditch�Turnier�Platz,�der�mit�
Stühlen�umrandet�war.�Nach�einer�kurzen�Begrüßung�spielten�wir�„Canadian�Frisbee“.�Das�zu�erklären�gestaltete�sich
anfangs� als� eher� schwierig,� jedoch� konnte� Frau� Reinhardt� mit� tatkräftiger� Unterstützung� das� Spiel� veranschaulichen.�
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Dann� spielten� wir� zwei� Partien,� um� uns� danach� etwas� mit� Chips,� Flips,� Tee� und� Wasser� zu� stärken.� Mit� neuer� Kraft
machten� wir� uns� dann� an� das� KiJuNa�Quiddich,� welches� darin� bestand,� einen� Luftballon� durch� einen� –� an� der� Decke�
befestigten� –� Reifen� zu� werfen.� Damit� aber� auch� noch� mehr� Zauberergefühl� aufkam,� mussten� alle� Mannschaften� auf
Besen�reiten.�Dies�sah�so�herrlich�aus,�dass�alle�Zuschauer�enorm�viel�Spaß�hatten.�Zum�Schluss�bekamen�alle�Kinder�ein
Tütchen� Gummibären� und� konnten� dann� noch� gemeinsam� das� KiJuNa� unsicher� machen.� Dabei� spielten� sowohl� die
Kinder�des�KiJuNa´s�als�auch�der�EFöB�richtig�gut�zusammen.��
�

� � �

�
�
Die�gesamte�Woche�war�super�durchdacht�und�hat�sehr�großen�Spaß�gemacht.�Vielen�Dank�an�alle�Beteiligten�und�auch
an�die�Kinder,�die�mit�Freude,�Kreativität�und�Fantasie�an�die�gemeinsam�ausgetüftelten�Ideen�rangegangen�sind.��
�
�
Ferienaktion�in�den�Osterferien�
�



6

� � � �

�
�
Etwa�50�Kinder�kamen�am�1.�Ferientag�in�die�EFöB.�Ganz�ruhig�und�entspannt�starteten�wir�in�unser�Ferienprogramm.
Am�Montag�bastelten�wir�Osterkörbchen.�Selbst�die�Jungs�waren�fleißig�dabei�und�wollten�gar�nicht�mehr�aufhören.�Hier
entstanden�viele�schöne�Körbchen,�welche�die�Kinder�mit�viel�Liebe,�Sorgfalt�und�Geduld�herstellten.�Nun�sind�wir�sehr
gespannt,�womit�diese�gefüllt�werden!�
�
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�
�
In� voller� Ostervorfreude� bastelten� wir� die� ersten� drei� Tage� der� Ferien� zudem� Osterdekoration.� Wir� begannen� mit
Mehlkleister�und�Zeitungspapier�einen�Luftballon�zu�bekleben.�Bei�dem�Gematsche�hatten�alle�viel�Spaß�und�in�kurzer
Zeit�entstanden�Papiereier,�die�zum�Trocknen�auf�die�Heizung�gelegt�wurden.��
�

��� �
�
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Am� Dienstag,� den� 3.4.� 2012� begannen� wir� uns� dann� in� Osterstimmung� zu� bringen� und� haben� fleißig� selbst� Eier
ausgepustet,� bunt� angemalt� und� uns� das� Rührei� dann� gut� schmecken� lassen.� So� manches� Ei� ist� leider� beim� Anmalen
auch� mal� zu� Bruch� gegangen,� doch� die� meisten� sind� heil� nach� Hause� gekommen� und� hängen� vielleicht� sogar� am
Osterstrauch.�
Am�Mittwoch�haben�wir�dann�schon� fleißig�unser�Osterfrühstück�vorbereitet�und�hart�gekochte�Eier� in�bunte�Farben
gelegt.� Nach� 5� Minuten� im� Farbbad� waren� sie� dann� in� gelb,� rot,� blau� und� orange� am� Donnerstag� auf� unserem
Frühstückstisch�zu�finden.��
�

��� �
�
Und�am�Donnerstag,�haben�es�wir�uns�dann�so�richtig�schmecken�lassen�bei�den�vielen�Köstlichkeiten�und�haben�danach
eifrig�im�Garten�nach�ein�paar�süßen�Sachen�gesucht.�Da�nicht�nur�der�Osterhase�zum�Frühling�gehört,�haben�die�Kinder
mit�Frau�Franke�noch�schöne�köstliche�Glückskäfer�mit�Schokoladenpanzer�gebacken.�Das�war�eine�leckere�Vorbereitung
für�die�schönen�und�erholsamen�Feiertage.��
�

� � �

�
�
Die� zweite� Ferienwoche� starteten� wir� mit� 26� Kindern� ...� Ganz� ruhig� und� gelassen� verbrachen� wir� den� Tag,� zumal� wir
endlich�einmal�den�Platz�ausnutzen�konnten�zum�Spielen,�Tanzen�und�Basteln.��
�
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�
�
Wir� haben� außerdem� den� Frühling� eingeläutet� und� ein� paar� Blumensamen� eingepflanzt.� Mit� viel� Pflege� der� Kinder
werden�daraus�hoffentlich�in�nächster�Zeit�schöne�Frühlings�,�bzw.�Sommerblumen�die�unsere�EFöB�schmücken�werden.
�
�
Kleiner�Bericht�aus�dem�Frühdienst�...�
�

��� �

��� �
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�
Nachdem�wir�ja�schon�alle�einen�Vorgeschmack�auf�den�Frühling�bekommen�haben,�hat�der�sich�ja�noch�einmal�schlafen
gelegt,�wir�aber�nicht.�
Wir� haben� Kresse� gesät,� Hyazinthen� gebastelt,� die� Farben� in� ihren� einzelne� Bestandteile� zerlegt� und� daraus� Blumen�
gestaltet�und�natürlich�gefrühstückt.�
Liebe�Grüße�aus�dem�Frühdienst�von�Frau�Longardt�
�
�
Tag�der�offenen��Klassentüren�
Am� Freitag,� den� 16.3.2012� öffnete� die� Giesensdorfer� Schule� ihre� Klassentüren� um� die� Eltern� einzuladen� sich�
anzuschauen,�wie�so�ein�Schultag�verläuft.�Die�Eltern�wurden�in�der�Mensa�von�Frau�Kiesner�begrüßt�und�konnten�sich
dann� nach� der� großen� Hofpause� das� Unterrichtsgeschehen� in� jeder� Klassenstufe� anschauen.� So� konnten� Sie� in� alle
Klassen� einmal� schnuppern,� wie� heute� so� Schule� ist� und� wie� man� ihren� Sprössling� Wissen� in� allen� Bereichen� näher
bringt.�Das�Kinder�in�der�Klasse�Hausschuhe�tragen�oder�sich�alleine�etwas�erarbeiten,�ist�vielen�Eltern�fremd.�So�gab�es
einen�kleinen�Einblick�und�sicher�wird�es�noch�viel�mehr�Einblicke�geben.�Viele�Eltern�nutzten�auch�die�Zeit,�die�EFöB
kennenzulernen� oder� einfach� mal� in� die� Räumlichkeiten� zu� blicken,� oder� schon� einmal� einen� Betreuungsvertrag
abzuschließen.�Wir�freuen�uns�auf�Sie!�Und,�wie�hat�es�Ihnen�gefallen?�
�
�
Ausflug�mit�der�LG�c/d/e�ins�ATZE�Theater��
Am� 28.3.12� gingen� die� Lerngruppen� der� LG� c/d/e� ins� Atze� Theater� und� schauten� sich� das� Sams� an.� Wochen� vorher
wurde� das� Buch� von� den� Lehrerinnen� vorgelesen,� damit� die� Kinder� sich� schon� einmal� einen� Eindruck� verschaffen�
konnten.�So�war�es�auch�das�Herr�Taschenbier�und�Frau�Rotkohl�auf�der�Bühne�von�den�Kindern�sofort�erkannt�wurden.
Die�Darsteller�haben�mit�viel�Charme�und�Witz�ihre�Rollen�sehr�gut�herüber�gebracht.�Das�Theaterstück�wurde�noch�mit
ganz� toller�Musik�begleitet�und� ist�wahrhaftig� für� einen�Familienausflug�weiterzuempfehlen.�Die�Kinder�klatschen�am
Ende� und� schrieen� nach� einer� Zugabe.� Es� gab� noch� das� Samslied� als� Zugabe� und� liebevoll� verabschiedeten� sich� die
Darsteller�von�den�Kindern.�
Eure�Frau�El��Haddad�
�
�
Wrestlingturnier�am�16.3.12�
Ein�wenig�mit�gemischten�Gefühlen�sahen�wir�Erzieherinnen�dem�Treiben�beim�Wrestlingturnier�zu.�Einige�Kinder�haben
mindestens�einmal�in�der�Woche�an�der�AG�teilgenommen,�in�der�es�unter�anderem�darum�ging�„respektvoll“�zu�raufen,
sich�mit�den�Regeln�auseinander�zu�setzen�und�fair�zu�sein,�aber�auch�ein�wenig�seine�Kräfte�zu�messen.�Es�ging�immer
sehr�fair�zu.��
�

�
�
Beim�Turnier�selbst�waren�die�Kinder�doch�sehr�aufgeregt�und�ein�wenig�verbissener,�Frau�Peters�gab�ihr�Bestes�um�alles�
im�Griff�zu�behalten�und�viele�der�Wrestlingkinder�setzten�den�Druck�in�Spaß�um,�verbeugten�sich�zur�Begrüßung�und
achteten�sehr�darauf,�dass�alles�fair�und�respektvoll�zuging.��
�
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��Konzept,�Räume,�Regeln�&�Personalsituation�
�

�
�
Über�Regeln�sprechen�wir�täglich�mit�den�Kindern�und�diese�werden�auch�größtenteils�befolgt.�Heute�möchten�wir�diese
Stelle�einmal�nutzen�um�Ihnen�zu�berichten,�wie�selbstständig�Ihre�Kinder�geworden�sind.�Vor�einigen�Monaten�kamen
unsere� Schulanfänger� zu� uns,� noch� ganz� unsicher,� ab� und� zu� ein� Tränchen� vergießend,� weil� die� Trennung� von� Mama
oder�Papa�so�schwer�fiel�...�und�nun�...�wie�selbstverständlich�bewegen�sie�sich�in�unseren�Räumen,�melden�sich�an�oder
ab,�nutzen�die�Freiheiten,�die�sie�bei�uns�haben.�Immer�wieder�hören�wir�den�Satz�„Ich�will�aber�noch�nicht�nach�Hause!“
–�Auch�für�uns�ein�Lob!�Unsere�Kinder�sind�die�Besten,�alle�fröhlich�und�freundlich�und�immer�wieder�nehmen�sie�die�
Herausforderungen�an.�Wir�arbeiten�sehr�gerne�mit�Ihren�Kindern�und�freuen�uns�auch�jederzeit�über�Feedback,�gerade
auch,�wenn�es�einem�Kind�vielleicht�nicht�so�gut�geht�...�Sprechen�Sie�uns�an!�
�
Endlich� wird� es� frühlingshafter� und� wir� gehen� wieder� viel� lieber� nach� Draußen!� Alle� Kinder� tummeln� sich� im
Buddelkasten�oder� in�den�Gebüschen,�auf�dem�Fußballfeld�oder� in�unseren�Gartenhäuschen.�Hoffen�wir�alle,�dass�wir
lange� so� angenehmes� Wetter� haben� werden,� damit� wir� uns� wieder� besser� im� Garten� auspowern� und� Spaß� haben
können.� Bitte� denken� Sie� daran,� dass� Ihre� Kinder� EFöB�taugliche� Kleidung� anziehen,� denn� hier� bleibt� selten� ein� Kind
sauber�(gerne�auch�Wechselwäsche�mitgeben).�
�

� � �

�
�
Übersicht�

�
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